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HÖHEPUNKTE» AUS DER ARBEIT

JUNGEN LERNSCHWESTER

im amerikanischen Humor

EINER

Jean Mc Connell lachenden Blicks durch die drei

Ausbildungsjähre der Lernschwester Susie gewandert
und hat mit dem ebenso erheiterten, die Pointen mit-
gustierenden Stift alle die komischen Augenblicke,
die «Höhepunkte» im Leben und Streben einer jungen

Lernschwester für uns festgehalten, damit auch

wir uns für einige Minuten vom oft allzu ernsten Alltag

lösen und befreit und herzlich mitlachen dürfen.

Am Ende des Büchleins hält Susie stolz das

Diplom in der Hand, und alle die vielen Berufsmöglichkeiten

kreisen vor ihrem hellen und wachen

Blick; darunter steht: «Not the end but just the

beginning» — nicht das Ende, sondern erst der

Anfang.
Susies erstem Tag im Operationssaal sind eine

Reihe von Zeichnungen gewidmet, von denen wir
zwei abdrucken. Natürlich würde es auch in Amerika
kein Chirurg riskieren, das Instrumentieren einer
so jungen Lernschwester zu überlassen.

Uns fiel kürzlich ein im Verlag J. B. Lip¬

pincott Company Philadelphia, London
und Montreal herausgekommenes Büchlein in
die Hände, das uns seither eine Reihe heiterster

Stunden geschenkt hat. Es heisst «Nurse

please! Highlights in the training of Susie» —
Krankenschwester bitte! Höhepunkte in der

Ausbildung von Susie — und zeigt köstlich er-
fasste Augenblicke aus der dreijährigen
Berufsausbildung einer jungen Lernschwester;
denn Susie bereitet sich — mit wachsendem

Selbstbewusstsein übrigens — auf den schönen

Beruf der Krankenschwester vor. Wie es Tage

gibt, an denen uns aus jeder uns begegnenden

Situation der heiterste Humor entgegenlacht

und wir durch den Tag gehen wie durch
ein Album von Busch, so ist auch der Künstler
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